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Bezirksklasse Herren HAR

TVV Neu Wulmstorf II : MTV Marxen 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TVV Neu Wulmstorf II und dem MTV Marxen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren HAR traf der TVV Neu Wulmstorf II am vergangenen Freitag im 8.
Saisonspiel auf den MTV Marxen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Rothe / Foot, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Unentschieden war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der MTV Marxen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Göbel / Fischer bekamen ihre Gegner Godenrath / Peper beim
deutlichen 7:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Balk / Ottens letztlich im Repertoire, um Rothe / Foot final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 1:11, 2:11. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Ropers / Koziol die Partie gegen Vrhel / Hehl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Andreas Balk im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lennart Foot. Beim 0:3 gegen
Lennart Rothe fand Dino Göbel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Fünf Sätze beharkten
sich Mark Ropers und Stephen Peper, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Benedikt Koziol konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Jens Godenrath beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Die richtige
Herangehensweise hatte Jörn Ottens beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Niklas Hehl ab dem
ersten Ballwechsel. Nicht einen Satzgewinn überließ Heinz Fischer seinem Gegner Detlef Vrhel
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TVV Neu Wulmstorf II und des MTV Marxen in die Box.
Nicht so gut lief es indessen nachfolgend für Andreas Balk bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Lennart Rothe, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Balk nun bei 3 Siegen und 13 Niederlagen. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Lennart Foot zunächst nicht gut aus, so gewann Dino Göbel im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:8 (Göbel) und 10:5 (Foot). Fast verloren schien am
Nachbartisch das Spiel von Mark Ropers gegen Jens Godenrath, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Mark Ropers jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Ropers mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Es dauerte
eine Weile, bis Benedikt Koziol seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stephen Peper quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Damit hat Peper
nun ein 11:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Jörn Ottens
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holte daraufhin indessen mit einem 3:1 gegen Detlef Vrhel einen Punkt für sein Team. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Ottens) und 2:
5 (Vrhel). Heinz Fischer kam mit der Spielweise von Niklas Hehl am Tisch gut zu Recht und musste
im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Göbel / Fischer gegen Rothe / Foot. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TVV Neu Wulmstorf II am 08.12.2023 gegen
den TV Meckelfeld erneut um Punkte. Die Mannschaft des MTV Marxen erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 TVV Neu Wulmstorf II

Doppel: Göbel / Fischer 0:2, Balk / Ottens 0:1, Ropers / Koziol 1:0 
Einzel: A. Balk 0:2, D. Göbel 1:1, M. Ropers 1:1, B. Koziol 1:1, J. Ottens 2:0, H. Fischer 2:0 

 MTV Marxen
Doppel: Rothe / Foot 2:0, Godenrath / Peper 1:0, Vrhel / Hehl 0:1 
Einzel: L. Rothe 2:0, L. Foot 1:1, J. Godenrath 0:2, S. Peper 2:0, D. Vrhel 0:2, N. Hehl 0:2


